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Vergabe des 1. Nachtragsangebotes für die Maßnahme „Ausbau der 
Kaltbachstraße, Westerwaldstraße und Oberer Bongert in der Stadt Nassau“ 
 
 
Sachverhalt: 
 
In der Sitzung des Verbandsgemeinderats am 23.09.2021 (siehe Vorlage 30 DS 1/ 
0399) wurden die Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten in der Kaltbachstraße, 
Westerwaldstraße und Oberer Bongert in der Stadt Nassau zu einer 
Bruttogesamtsumme von 1.679.770,50 € an die Firma Walter Feickert GmbH aus 
Weilburg vergeben. 
 
Nach der Beauftragung haben Werke, Stadt Nassau und Firma Feickert gemeinsam 
den Vorschlag erarbeitet, die Leistungen über einen Nachtrag zu pauschalieren 
(Festpreis bei gleichbleibendem Leistungsumfang). Die Auftraggeber hätten 
Kostensicherheit, was bei einer dreijährigen Bauzeit schon allein wegen der Fülle von 
Unwägbarkeiten (belasteter Boden, schwankende Materialkosten etc.) und der Höhe 
der Ausbaubeiträge wertvoll ist. Für den Auftragnehmer gestaltet sich das 
Abrechnungsverfahren wesentlich einfacher.  
 
Bei der Erstellung des Nachtragsangebotes fiel auf, dass die vom Planungsbüro 
Siekmann & Partner im Vergabevermerk vorgenommene Kostenaufteilung fehlerhaft 
war. Konkret wurde versäumt, die im Los Straßenbauarbeiten enthaltenen 
Einheitspositionen für die Baustelleneinrichtung und Verkehrssicherung anteilsmäßig 
auf „unsere“ Lose Kanal und Wasser aufzuteilen. Spätestens mit der 
Schlussrechnung wäre dieser Sachverhalt ohnehin aufgefallen, es sollte aber schon 
jetzt eine Korrektur der Beauftragung vorgenommen werden.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Ansätze im Wirtschaftsplan (Abwasser 8300206 und Wasser 8600210) für die 
Jahre 2021 - 2024 belaufen sich insgesamt auf rd. 2,33 Mio. €. Unter 
Berücksichtigung der korrekten Auftragssummen ergeben sich voraussichtliche 
Gesamtkosten i.H.v. rund 2,1 Mio. €. Die Ansätze sind somit auskömmlich.  
 



 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die am 23.09.2021 an die Fa. Walter Feickert GmbH aus Weilburg zum 
Gesamtpreis i.H.v. 1.679.770,50 € brutto vergebenen Kanal- und 
Wasserleitungsbauarbeiten werden durch Beauftragung eines Nachtrags auf 
Grundlage des Firmenangebots vom 17.11.2021 pauschaliert. Die 
Auftragssumme ist aufgrund einer fehlerhaften Zuordnung im ursprünglichen 
Vergabevermerk auf 1.934.965,30 € brutto zu korrigieren. Hiervon entfallen auf 
die Wasserversorgung 428.830,07 € (netto 360.361,40 €) und auf die 
Abwasserentsorgung 1.506.135,23 €.  
 

 
 
 
Uwe Bruchhäuser 
Bürgermeister 
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